
Gut frequentierter Wohnmobil-
stellplatz Obrigheim

Bereits seit 2009 gibt es in Obrigheim, unten am Neckar, 
in der Nähe des Sportgeländes, einen o�  ziellen Wohn-
mobilstellplatz der Gemeinde. Ein einfacher kostenloser 
Platz ohne Strom für 5 Wohnmobile, in schöner ruhiger 

Lage unmittelbar am Neckar.
Zur Ortsmitte sind es von dort nur wenige Schritte, 

Freitzeitmöglichkeiten sind in der Nähe, Radfahren am 
Neckartal-Radweg wird gerne genutzt. Eine Entsor-
gungsmöglichkeit für die Fahrzeuge besteht bei der 

Obrigheimer Kläranlage.
Wie man auf dem Foto sehen kann wird der Platz

sehr gut angenommen.

Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699

Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim
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Schul- und
Gemeindebücherei

Sommerferien
vom 8. August bis 25. August ist die 

Bücherei geschlossen.
Ab 29. August wieder normale

Ö� nungszeiten
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GGEEMMEEIINNDDEE  OOBBRRIIGGHHEEIIMM         SS TT AA NN DD ::   11 00 .. 88 .. 22 00 22 22   
 
WICHTIGE INFOS - Telefon-Durchwahlen, E-Mail Adressen  
 

Zentrale/Posteingang:  06261/646-0  Info@Obrigheim.de 
Fax-Nummer    06261/646-40 
Homepage:    www.obrigheim.de 
 
******************************************************************************************************************************** 
Die Öffnungszeiten des BürgerBüros 
Montag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr  und 14.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Mittwoch   13.00 Uhr   -   18.00 Uhr 
Donnerstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Freitag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Sprechzeiten der übrigen Gemeindeverwaltung: 
Montag        8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch     13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung 
 
******************************************************************************************************************************** 
NAME AMT TELEFON-

DURCHWAHL 
E-MAIL ADRESSE 

Barnieck, Birgit Rechnungsamt 06261/646-31 Birgit.Barnieck@Obrigheim.de 
Brunner, Petra Bürgerbüro / Standesamt 06261/646-52 bzw. 

646-15 
Petra.Brunner@Obrigheim.de 

Erhart, Jessica Standesamt / Ordnungsamt 06261/646-24 Jessica.Erhart@Obrigheim.de  
Hinkel-Marx, Ellen Steueramt 06261/646-27 Ellen.Hinkel-Marx@obrigheim.de  
Horn, Reinhard Ortsbauamt 06261/646-17 Reinhard.Horn@Obrigheim.de 
Kalinicki, Nadine Rechnungsamt 06261/646-20 Nadine.Kalinicki@Obrigheim.de 
Koppelhuber, Karin Hauptamt 06261/646-39 Karin.Koppelhuber@Obrigheim.de 
Martin, Peter Ortsbauamt 06261/646-23 Peter.Martin@Obrigheim.de 
Prohaska, Desiree Hauptamt 06261/646-16 Desiree.Prohaska@Obrigheim.de 
Richter, Danielle Personalamt 06261/646-30 Danielle.Richter@Obrigheim.de 
Sarfert, Heidrun Ortsbauamt 06261/646-35 Heidrun.Sarfert@Obrigheim.de 
Schreck, Daniela Bürgerbüro 06261/646-53 Daniela.Schreck@Obrigheim.de 
Siebig, Birgit Bürgerbüro  06261/646-51 Birgit.Siebig@Obrigheim.de 
Sienholz, Thorsten Rechnungsamt 06261/646-26 Thorsten.Sienholz@Obrigheim.de 
Stelter, Nina Ortsbauamt 06261/646-17 Nina.Stelter@Obrigheim.de 
Vierling, Günther Gemeindekasse 06261/646-28 Guenther.Vierling@Obrigheim.de 
Walter, Achim Bürgermeister 06261/646-13 Achim.Walter@Obrigheim.de 
Weber, Gerlinde Sekretariat Bürgermeister 06261/646-13 Gerlinde.Weber@Obrigheim.de 
Weber, Silke Ortsbauamt 06261/646-21 Silke.Weber@Obrigheim.de 
    
Realschule Obrigheim Sekretariat, Fr. Heuss und Fr. 

Koppelhuber 
06261/670800 poststelle@rs-obrigheim.schule.bwl.de 

Gemeinschaftsschule Ob-
righeim 

Sekretariat, Fr. Roos 
und Fr. Eicher-Marnet 

06261/670860 info@ghsverwaltung.de 

Wichtige Rufnummern bei Störungen 
Wasserversorgung:  
Zweckverband "Mühlbachgruppe" Bad Rappenau  07264/917699 
Stromversorgung: 
kostenfreie 24-h-Hotline bei Stromstörungen   08003629477 
 
Feuerwehr Notruf     112 
Polizei Notruf      110 

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber
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Praktische Tipps
zum Schutz gegen Hitze

• Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst 
in Innenräumen oder im Schatten auf und versu-
chen Sie, körperliche Anstrengungen zu vermei-
den. Tätigkeiten im Freien sollten auf die kühleren 
Morgen- und Abendstunden beschränkt werden. 

• Sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitsver-
sorgung. Geeignet sind Wasser- und Mineralwas-
ser, Saftschorle, Suppen oder auch wasserreiche 
Früchte. Vermeiden Sie Akohol und Koffein. Neh-
men Sie mehrere kleine, leichte Mahlzeiten zu sich. 

• Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der 
frühen Morgenstunden, um Räume zu lüften. 
Dunkeln Sie Räume tagsüber ab und nutzen Sie 
dafür möglichst Außenjalousien oder Rollläden. 

• Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der 
frühen Morgenstunden, um Räume zu lüften. 
Dunkeln Sie Räume tagsüber ab und nutzen Sie 
dafür möglichst Außenjalousien oder Rollläden. 

• Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwoll-
kleidung in hellen Farben.

Sonnenschutz beachten
Das Gesundheitsministerium weist in diesem Zu-
sammenhang auch auf die Gefahren hin, die von ul-
travioletter Strahlung ausgehen. UV - Licht kann un-
terschiedliche Auswirkungen auf den Organismus 
haben. Setzt man sich wiederholt ungeschützt oder 
zu lange der Sonne aus, sind die körpereigenen Repa-
raturmechanismen überfordert. UVA - Strahlen erzeu-
gen freie Radikale, die als Auslöser des gefürchteten 
schwarzen Hautkrebses gelten und die Kollagenstruk-
tur mit der Folge vorzeitiger Hautalterung schädigen. 
UVB - Strahlen verursachen Sonnenbrand und können 
die Hautzellen zu Basalzell- und Plattenepithelkarzi-
nomen (so genannter heller Hautkrebs) entarten las-
sen. Auch das Auge ist durch starken Einfall von UV 
- Licht einer hohen Belastung ausgesetzt: Hornhaut- 
und Bindehautentzündung sowie eine Schädigung 
der Netzhaut und der Linse können die Folge sein. 
Daher ist es ratsam, sich möglichst im Schatten aufzu-
halten und Sonnenschutzmittel zu verwenden.
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Vorankündigung
Kiliansmarkt

10. September
Auftaktveranstaltung

11. September
Größtes-Ein-Tages-

Straßenfest in der Region

Merken Sie sich bereits heute den
Termin in Ihrem Kalender vor.

Die Gemeinde Obrigheim und alle
Beteiligten freuen sich auf ein tolles 

Festwochenende!
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Flohmarkt am Kiliansmarkt

>> rund ums Kind <<
Von Spielsachen über Bücher bis Klamotten.

Kiliansmarkt
11. September 2022 von 12-18 Uhr

entlang der „Spielstraße“ (Bachstraße) 

hinterm Rathaus im markierten Bereich. 

Teilnahme kostenlos.

Die Einfahrt in die “Spielstraße” 

(Heitersgasse & Bachstraße)  ist 

während des Kiliansmarkts in der Zeit 

von 10-18Uhr nicht möglich.

FlohmarktFlohmarkt

Freies Impfen
Freies Impfen in Obrigheimer Praxis von Dr. Carmen Dimitriadis
ohne Voranmeldung mit Biontech oder Moderna
Wo: Hauptstraße 29, Obrigheim
Die Impftermine über die Ferienzeit in Obrigheim zum Vormer-
ken
Sa., 20. Aug., 9.00 - 11.00 Uhr
Sa., 27. Aug., 8.00 - 10.00 Uhr
Sa., 3. Sept., 9.00 - 11.00 Uhr
Do., 8. Sept., 8.00 - 10.00 Uhr
Sa., 24. Sept., 9.00 - 11.00 Uhr
Bitte beachten Sie
Impfungen in der Praxis werden angeboten ab dem Alter von 12 Jah-
ren, sofern es sich nicht um eine Erstimpfung handelt. Eltern von Kin-
dern unter 16 Jahren mit dem Wunsch einer Erstimpfung wenden sich 
bezüglich eines Impfwunsches bitte an ihren Kinderarzt.
Für alle Impftage gilt
Alle Impfwilligen über 30 J. können frei wählen, ob sie eine Impfung 
mit Biontech oder Moderna erhalten wollen. Unter 30-Jährige erhalten 
gemäß Stiko in jedem Falle eine Impfung mit Biontech. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Sollten Sie dennoch ei-
nen festen Termin buchen wollen oder weitere Fragen haben, können 
Sie sich melden unter unserem
Impftelefon 0176/78555974.
Zur Information für Pflegebedürftige
Pfl egebedürftige Personen bzw. Personen, für die ein persönliches 
Erscheinen in der Praxis äußerst beschwerlich wäre, können nach 
vorheriger Absprache zu Hause in den eigenen Räumen geimpft wer-
den.
Näheres auch unter der Website: www.Praxis-Dimitriadis.de

Kinderferienprogramm 2022

Freitag, 19. August 2022 und Wiederholung nochmals am Sams-
tag, 20. August 2022 
IdeenSchmiede Obrigheim - Steinmetz-Workshop mit Nicolai 
Lackenbauer - Wie man eine Vogeltränke aus Sandstein meißelt 
Uhrzeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Treff punkt in der Werkstatt im Reiterspfad 
Sonstiges Werkstattkleidung tragen 
Ansprechpartner J. Krieger, Tel. 06261/69225

Montag, 22. August 2022 - IdeenSchmiede Obrigheim - Textil-
druck Workshop im MakerSpace der experimenta in Heilbronn 
Uhrzeit von 11.00 bis 14.00 Uhr in Heilbronn
Treff punkt 10.10 Uhr am Bahnhof Neckarelz 

10.29 - 10.51 Uhr Fahrt nach Heilbronn mit 
Regionalexpress 
14.18 - 15.07 Uhr Rückfahrt mit S41 nach 
Neckarelz 

Kostenbeitrag Jeder Teilnehmer benötigt ein gültiges Bahnti-
cket (9-Euro-Ticket 2022) 

Sonstiges Trinken und Snacks im MakerSpace 
Ansprechpartner J. Krieger, Tel. 06261/69225 

Weitere wichtige Informationen 
- Witterungsbedingt kann eine Veranstaltung kurzfristig abgesagt 

oder verlegt werden. 
- Hinweis für die Eltern: Ein Zubringerdienst zum jeweiligen Veran-

staltungsort erfolgt nicht; hier sind evtl. private Fahrgemeinschaf-
ten zum Veranstaltungsort zu bilden. 

- Bei Veranstaltungen mit Unkostenbeitrag für Material o.ä. - bitte 
Geldbetrag zur Veranstaltung mitbringen 

- Besonderheiten - Allergien/Nahrungsmittelunverträglichkeiten/
Medikamente unbedingt dem Verein vor Beginn der Veranstal-
tung nochmals mitteilen. 

- Die Teilnahmebestätigung (grün) ist zur jeweiligen Veranstaltung 
mitzubringen. 

- Bei kurzfristiger Verhinderung bitte unbedingt im Rathaus, Tel.
Nr. 646-13 vormittags Bescheid geben oder beim o.g. Ansprech-
partner. 

Off enlegung des Beteiligungsberichtes 2021 der 
Gemeinde Obrigheim
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28. Juli 2022 den Beteili-
gungsbericht für das Jahr 2021 beschlossen.
Der Beteiligungsbericht liegt gemäß § 105 Absatz III der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg in der Zeit vom 19. August bis 
einschließlich 29. August im Rathaus, Zimmer 111, zur Einsicht 
öff entlich aus.

Baugenehmigung vor Baubeginn beantragen
Immer wieder muss der Gemeinderat über Bauvorhaben entschei-
den, die entweder schon begonnen oder bereits abgeschlossen 
waren. Die Gemeindeverwaltung weist daher an dieser Stelle darauf 
hin, dass mit einer Baumaßnahme erst begonnen werden darf, wenn 
eine Baugenehmigung bzw. eine Baufreigabe („roter Punkt“) vorliegt, 
bzw. ein sogenanntes Kenntnisgabeverfahren durchgeführt wurde. 
Wer ohne die erforderliche Baugenehmigung/Kenntnisgabe baut, 
riskiert ein hohes Bußgeld. Daneben kann die Behörde je nach Fall 
zum Beispiel auch die Nutzung untersagen, einen Abriss oder - bei 
nicht genehmigten Umbauten - einen Rückbau verlangen. Ob und 
wann man auch für einen Carport, ein Gartenhaus oder eine Garage 
eine Baugenehmigung benötigt, regelt die Landesbauordung. Auch 
bei dem Grunde nach genehmigungsfreien Vorhaben ist möglicher-
weise eine Befreiung von den Festsetzungen des jeweiligen Bebau-
ungsplans erforderlich.

Amtliche Bekanntmachungen
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Es empfiehlt sich in jedem Fall, vorab bei dem Ortsbauamt oder beim 
Bauamt der Stadt Mosbach als Genehmigungsbehörde anzufragen, 
wenn der Bauherr nicht sicher ist, ob sein Vorhaben einer Genehmi-
gung oder Befreiung bedarf. Ist der Bau genehmigungspflichtig und 
es wird keine Genehmigung eingeholt, drohen grundsätzlich ähnliche 
Konsequenzen wie bei einem größeren Schwarzbau. Auch soge-
nannte verfahrensfreie Vorhaben müssen den öffentlich-rechtlichen 
Vorschriften entsprechen. Verantwortlich für die Prüfung und Einhal-
tung ist der Bauherr.

Meldepflicht aller neu überbauten und besfestigten 
Flächen
Sie haben vor Kurzem Ihren Hof gepflastert? Die Garageneinfahrt 
frisch geteert? Im Vorgarten eine Schotterfläche neu angelegt? Oder 
sonstige Flächen versiegelt?
Dann teilen Sie uns dies bitte mit.
Gemäß § 46 Absatz 3 Abwassersatzung der Gemeinde Obrigheim 
sind der Gemeindeverwaltung alle neu überbauten und befestigten 
Flächen innerhalb eines Monats nach dem tatsächlichen Anschluss 
an die öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlagen mitzuteilen. Ände-
rungen können in einem speziellen Erhebungsbogen eingepflegt 
werden. Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne Unterlagen zu.
Sonderfall: Neubauten werden grundsätzlich auf der Grundlage der 
Bauakten erfasst. Doch auch hier bedarf es bei der endgültigen Fest-
legung der jeweils an das öffentliche Abwassernetz angeschlossenen 
überbauten und versiegelten Flächen Ihrer Mithilfe. Hierzu werden 
Sie von uns angeschrieben.
Für Fragen stehen wir Ihnen zu den gewohnten Öffnungszeiten zur 
Verfügung sowie telefonisch unter der Rufnummer 06261/646-21.
Grundstückseigentümer, die ihrer Pflicht nicht nachkommen, handeln 
ordnungswidrig. Dies kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
Wir bitten daher um Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben.

Digitale Bodenrichtwertkarten für Obrigheim, 
Asbach und Mörtelstein sind online einsehbar
Die Bodenrichtwerte für alle 3 Obrigheimer Ortsteile wurden durch 
den Gutachterausschuss der Gemeinde Obrigheim zum Stichtag 
31.12.2020 neu beschlossen.
Die digitalen Bodenrichtwertkarten sind ab sofort auf www.obrigheim.
de unter „Aktuelles“ online einsehbar.
Bei Fragen steht Ihnen das Bauamt unter der Rufnummer 06261/646-
21 gerne zur Verfügung.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720 

Öffnungszeiten
Montag           von 10.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag         von 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch         von 10.00 bis 13.00 Uhr und
Donnerstag     von 10.00 bis 18.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten während der Sommerferien
Vom 8. bis 25. August 2022 ist die Bücherei geschlossen. 
Ab dem 29. August 2022 sind wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da. 
Wir wünschen allen unseren Lesern und Leserinnen schöne Som-
merferien.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Landratsamt schränkt Wasserentnahme aus oberirdischen 
Gewässern bis 30.9. ein
Aufgrund der Niedrigwasserlage hat das Landratsamt die Ausübung 
des Gemeingebrauchs an oberirdischen Gewässern ab 15. August 
bis einschließlich 30. September 2022 beschränkt. Dies bezieht sich 
auf die Wasserentnahme für die Landwirtschaft, die Forstwirtschaft 
oder den Gartenbau mithilfe technischer Geräte wie beispielsweise 
Pumpen, Vakuumfässern oder Schläuchen. Das Verbot betrifft auch 
solche Wasserentnahmeerlaubnisse, die entsprechende Einschrän-
kungen enthalten. 
Weiterhin erlaubt bleibt das Schöpfen in geringen Mengen mit Hand-
gefäßen, Gießkannen oder Eimern durch Privatpersonen. Regnet es 
aber weiterhin nicht oder nicht ergiebig genug, müssen weitere Maß-
nahmen erlassen werden. Das Landratsamt setzt in erster Linie auf 
die Einsicht der Wassernutzer sowie einen sparsamen Umgang mit 
der Ressource durch die Bevölkerung. Unerlaubte Wasserentnah-
men stellen eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem Bußgeld ge-
ahndet werden können. 
Die Rechtsverordnung kann auf der Webseite des Landratsamtes 
unter der Rubrik Kreisrecht/Bekanntmachungen eingesehen werden.

Odenwälder GenussTaschen voller Heimat, Liebe und Oden-
wald - ein Geschenk mit Mehrwert
Ab sofort wird es leichter, Heimatgenuss zu verschenken. Landrat 
Dr. Achim Brötel stellte vor Kurzem die Odenwälder GenussTaschen 
der Öffentlichkeit vor. Die Taschen sind ein gelungenes Gemein-
schaftsprojekt von drei Regionalkampagnen: Der Bio-Musterregion 
Neckar-Odenwald, der GenussRegion Neckar-Odenwald und „Fair 
und Regional“. Hintergrund und Triebfeder für das Projekt waren der 
oft geäußerte Wunsch, regional und fair hergestellte oder gehandelte 
Produkte in ansprechender Form zu verschenken.
Die herkömmliche Lösung Geschenkkorb ist zwar einerseits reprä-
sentativ, aber andererseits auch mit signifikanten Nachteilen behaftet. 
Der leere Korb findet meistens keine Verwendung mehr und daneben 
entsteht durch die Umverpackung mit Plastikfolie zusätzlich unnötiger 
Müll. Daraus ist deshalb schnell die Idee entstanden, stattdessen eine 
Geschenktasche zu entwickeln, die jederzeit anderweitig verwendbar 
ist. Der Mehrweggedanke und die Nachhaltigkeit waren dabei beson-
ders wichtig.
Seit März 2021 wurde intensiv diskutiert über Taschendesign, Ta-
schenname und vor allem über die Taschengröße. Herausgekom-
men sind als Ergebnis von mehreren Workshops letztendlich zwei 
Varianten: Das kleine GenussTäschle und die geräumige Genus-
sTasche. Diese werden mit regionalen Produkten aus mindestens 
zwei Betrieben und mit mindestens einem Produkt aus fairem Handel 
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Bekanntmachungen
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bestückt. Beide Taschengrößen sind auch als BIO-GenussTaschen, 
ausschließlich befüllt mit Bio-Produkten, erhältlich. Die Vorgabe „Pro-
dukte von mindestens zwei Betrieben“ soll die Vernetzung der regio-
nalen Betriebe voranbringen und Kooperationen fördern.
„Der Vorteil ist: Jede Tasche kann ganz individuell nach Anlass, Sai-
son, Geschmack und Budget bestückt werden - vom herzhaften 
Vesper über regionale Spezialitäten bis hin zur süßen Versuchung“, 
erläutert Brötel. „Letztlich geht es uns bei alledem also um eine ganz 
einfache Kernbotschaft, die sich auf den schlichten Nenner bringen 
lässt: Wer weiter denkt, kauft näher ein. Unsere Odenwälder Genus-
sTasche ist also ein Geschenk mit einem echten Mehrwert“, so der 
Landrat.
Derzeit sind 15 Betriebe beteiligt, bei denen man die liebevoll bestück-
ten Taschen und Täschle kreisweit erwerben kann. Die teilnehmen-
den Betriebe beraten bei der Auswahl und Zusammenstellung der 
Produkte. Ziel ist es, weitere Partner dazu zu gewinnen.
„Aus der Region - für die Region“ ist deshalb mehr als ein Programm-
satz. Dahinter steckt auch die Idee, Landschaftspflege mit Messer 
und Gabel zu betreiben. Das Angenehme mit dem Nützlichen zu ver-
binden. Frische und Qualität ohne lange Wege mit saisonal passen-
den Produkten. Wer das, was an der Kulturlandschaft so geschätzt 
wird, erhalten und bewahren will, muss nämlich auch die Strukturen 
stärken, die genau das ermöglichen.
Die teilnehmenden Betriebe
Hier gibt es die Odenwälder GenussTaschen
Bergfelder Hofladen, Allfelder Weg 27, 74821 Mosbach-Bergfeld, Tel. 
06261/9183638, E-Mail: info@bergfelder-hofladen.de
Gätschenberger GmbH & Co. KG, Röhrleinshof 1, 74842 Billigheim-
Katzental, Tel. 06265/7385, E-Mail: info@gaetschenberger.de
Hofladen Heilig, Kesselweg 3, 74736 Hardheim-Gerichtstetten, Tel. 
06296/9294017, E-Mail: hallo@hof-heilig.de
Hotel Prinz Carl, Hochstadtstraße 1, 74722 Buchen, Tel. 06281/52690, 
E-Mail: info@prinzcarl.de
Landhof Blum, Eichholzheimer Weg 7, 74740 Adelsheim-Sennfeld, 
Tel. 0176/80128659, E-Mail: blum@landhof-blum.de
Metzgerei Zimmermann, Hirtenweg 5, 69429 Waldbrunn-Waldkat-
zenbach, Tel. 06274/269, E-Mail: zimmermann.wakaba@arcor.de
Süße Versuchung, Im Haag 1, 74834 Elztal-Dallau, Tel. 
0151/73018671, E-Mail: laura.helm@suesse-versuchung-dallau.de
Regio-Box Schlierstadt, Heckenstraße 1, 74706 Osterburken-Schlier-
stadt
Die BIO-GenussTasche gibt es bei
Bio-Imkerei Willared, Breitenau 2 - Forsthaus, 74736 Hardheim, Tel. 
06283/2266144, E-Mail: imkerei.willared@gmail.com
Bioland Imkerei Herrmann, Ringstraße 34, 74749 Rosenberg-Hirsch-
landen, Tel. 06295/1416, E-Mail: honig.herrmann@t-online.de
Die Biobackstube Fritze-Beck, Friedhofstraße 1, 74743 Seckach-
Großeicholzheim, Tel. 06293/385, E-Mail: fritze-beck@web.de
Kirchen-Käserei Sindolsheim eG, Vorstadt 11a, 74749 Rosenberg-
Sindolsheim, Tel. 0175/5557411, E-Mail: mail@kirchenkaeserei.de
Odenwälder Bioinsel, Tel. 0152/05277013, 
E-Mail: team@odenwaelder-bioinsel.de
Verdi Bildungszentrum Mosbach, Am Wasserturm 1 - 3, 74821 Mos-
bach-Bergfeld, Tel. 06261/942111, E-Mail: anja.kuhn@verdi.de
Weltladen Mosbach, Kesslergasse 1, 74821 Mosbach, Tel. 
06261/4048, E-Mail: weltladen-mosbach@t-online.de

Neue Abwasserleitung - Einschränkungen im Stra-
ßen- und Radwegverkehr
In Abstimmung mit dem AZV (Abwasserzweckverband) Elz-Neckar, 
dem Betreiber der Kläranlage Obrigheim, hat sich die Gemeinde 
Haßmersheim für die Stilllegung der Kläranlage Haßmersheim und 
den Anschluss an das Kanalnetz des AZV entschlossen. Die Abwas-
serbehandlung erfolgt zukünftig in der Kläranlage Obrigheim.
Auf dem Gelände der Kläranlage Haßmersheim wird unter Nutzung 
der bestehenden Bausubstanz ein neues Pumpwerk errichtet.
Die zum Abwassertransport erforderliche Druckleitung wird über eine 
Länge von insgesamt ca. 1,6 km beidseitig parallel des Neckars ver-
legt. Eine Verlegung in einem Graben (offene Bauweise) findet über 
eine Strecke von ca. 1,2 km beidseitig des Neckars statt. In Höhe 
der Staustufe Neckarzimmern (nach der Schleuse Neckarzimmern in 
Richtung Hochhausen) wird der Neckar mittels Düker (Druckleitung 
zur Unterquerung bzw. Gewässerkreuzung des Neckars) über eine 
Länge von ca. 340 m und voraussichtlich 8 m unter der Neckarsohle 
gequert.
Die Arbeiten werden von der Fa. HLT GmbH aus Neckargerach 
durchgeführt, die SAG Ingenieure aus Ulm haben die Maßnahme 
geplant und sind für die Projektleitung zuständig. Ansprechpartner 
seitens der Gemeinde Haßmersheim ist das Bauamt in Haßmers-
heim (Peter Schmitt, E-Mail: bauamt@hassmersheim.de, Telefon 
06266/791-55).
Die Leitungsführung auf der Gemarkung Neckarzimmern findet zum 
überwiegenden Teil innerhalb öffentlicher Wegeflächen statt. In Teil-
bereichen werden für die Herstellung des Grabens indirekt als Lager-
fläche bzw. als Arbeitsraum Grundstücke, die sich in Privatbesitz 
befinden, tangiert. Zwischen den Gemeinden Haßmersheim und 
Neckarzimmern erfolgt ein enger Austausch über die Maßnahme. 
Um im Nachgang Unklarheiten zur vermeiden, wurden letzte Woche 
sämtliche aktuell vorhandenen Grenzsteine etc. vom Vermessungs-
büro erfasst und dokumentiert. Ebenso wurden an diversen Gebäu-
den und Straßen Beweissicherungsmaßnahmen durchgeführt. Die 
Maßnahmen und die Abwicklung der damit verbundenen Begleiter-
scheinungen werden im Vorfeld noch mit den betroffenen Grund-
stückseigentümern abgestimmt.
Im Umfeld der Schleuse wird die L 588 zeitweise nur einspurig 
befahrbar sein, die Befahrbarkeit in beide Richtungen bleibt beste-
hen und wird durch eine Ampelregelung gewährleistet. Die einsei-
tige Befahrbarkeit findet voraussichtlich zwischen dem 15.8. und 
30.9.2022 statt. Die beiden Bushaltestellen in diesem Bereich können 
während dieser Zeit uneingeschränkt genutzt werden.
Der Radweg auf der Haßmersheimer Seite wird für die Bauzeit im 
Radwegbereich umgeleitet. Die Umleitung wird entsprechend aus-
geschildert.
Mit den ersten Arbeiten auf der Haßmersheimer Seite wird ab dem 
15.8.2022 begonnen. Der Starttermin für die vorbereitenden Arbeiten 
der Spülbohrung ist eine Woche später geplant.

Sonstige Bekanntmachungen
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KZ-Gedenkstätte Spätsommerwanderung auf dem 
Lehrpfad „Goldfisch“
Wie immer lädt die KZ-Gedenkstätte 
Neckarelz am letzten Sonntag im 
August, also dem 28.8.2022 zu ei-
ner geführten Wanderung auf dem 
Geschichtslehrpfad „Goldfisch“ in 
Obrigheim ein. Der Pfad verbindet 
die oberirdischen Reste von zwei 
unterirdischen Fabriken mit dem 
Tarnnamen „Goldfisch“ und „Bras-
se“. Hinter den harmlos klingenden 
Fischnamen verbirgt sich ein Rüstungsprojekt von Daimler-Benz, das  
im Jahr 1944/45 insgesamt 10.000 Menschen in die Region brach-
te. Diese arbeiteten für ein Flugzeugmotorenwerk  in den Stollen der 
Gipsgrube Obrigheim: KZ-Häftlinge, deutsche Arbeiter, „Fremdarbei-
ter“ aus West- und Osteuropa - gemischt und doch getrennt.
Treffpunkt für die Wanderung  ist ab 15.15 Uhr die Bushaltestelle 
„Gardinenfabrik Obrigheim“ an der Hochhäuser Straße, gestartet wird 
um 15.30 Uhr. Die Wanderstrecke des Rundwegs ist ca. 2,5 km lang 
und verläuft großenteils im Schatten; die Stollen-Anlage wird dabei 
nicht betreten. Allerdings ist der Weg nicht barrierefrei, ein Treppen-
weg von 100 Stufen muss überwunden werden. Auch bei trockenem 
Wetter wird festes Schuhwerk empfohlen. 
Parkmöglichkeiten gibt es im Industriegebiet Obrigheim (Neckarstra-
ße) - bitte nicht am Start des Pfades beim Eisenbahntunnel  parken. 
Die Leitung hat Dorothee Roos; bei starkem Regen fällt die Wande-
rung aus.

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
18.8.  Manfred Ruff 80 Jahre
24.8.  Rolf Emmert, Asbach 70 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren, auch denen, 
die aus persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen, alles er-
denklich Gute und einen schönen Geburtstag.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Allgemeine Notfallpraxis Buchen
Neckar-Odenwald-Kliniken
Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten: Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt ausschließlich 
telefonisch erreichbar.“
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, 
mobil 22833

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim
Geänderte Unterrichtszeiten ab neuem Schuljahr
Im neuen Schuljahr 2022/2023 wird es an der Gemeinschaftsschu-
le Obrigheim neue Unterrichtszeiten geben. Aus pädagogischen 
und organisatorischen Gründen war eine Änderung zwingend not-
wendig. Alle Schüler*innen der GMS Obrigheim haben nun glei-
che Anfangszeiten und die 1. Unterrichtsstunde beträgt für alle 
45 Minuten. Zur zweiten Unterrichtsstunde fährt zukünftig für die 
Halbtagsgrundschüler*innen aus Asbach und Mörtelstein ein zusätz-
licher Schulbus, der um ca. 8.34 Uhr an der Schule ankommen wird. 
Die Kernzeitbetreuung beginnt wie gewohnt und dauert künftig bis 
zum Beginn der 2. Unterrichtsstunde um 8.45 Uhr.
In der 1. Schulwoche findet die Projektwoche statt, die Unterrichts-
zeiten gingen Ihnen bereits Ende des Schuljahres per Elternbrief zu.
Folgende Unterrichtszeiten gelten ab 19.9.2022 für das gesamte 
Schuljahr (2. Schulwoche):
Unterrichtsbeginn für Ganztagsgrundschüler*innen und Schüler*innen 
der Klassen 5 - 10: 8.00 Uhr
Unterrichtsende für Ganztagsgrundschüler*innen und Schüler*innen 
der Klassen 5 - 10: 16.00 Uhr
Unterrichtsbeginn für Halbtagsgrundschüler*innen: 1. Stunde um 
8.00 Uhr, 2. Stunde um 8.45 Uhr
Unterrichtsende für Halbtagsgrundschüler*innen: nach der 5. Stunde 
um 12.05 Uhr und nach der 6. Stunde um 12.55 Uhr
Detailliertere Informationen zur Stundenverteilung und zum Busfahr-
plan finden Sie auf der Schulhomepage (www.gms-obrigheim.de).

Musikschule Mosbach
Neue Wege an der Musikschule Mosbach
Schon im ersten Lockdown entwickelte Wessela Giesecke das 
digitale Musikatelier, um konzertreife Schülerbeiträge bei Instagram 
bzw. YouTube zu veröffentlichen und Schülern Erfahrungen mit 
digitalen Medien zu bieten. Die ersten professionellen Videos mit 
verschiedenen Schlaginstrumenten wurden zusammen mit Lennart 
Rathgeb produziert und für den Musikschulpreis Baden-Württemberg 
nominiert. In einem Produktions-Workshop mit Lennart Rathgeb, 
inzwischen Ehemaliger, und fortgeschrittenen Schlaginstrumenten-
schülern wurde mit dem Audio- und Video-Programm Shotcut ein 
Video produziert. Das fertige Video ist auf dem Instagram-Kanal der 
Musikschule zu sehen.
Um die jüngeren Perkussionisten von Anfang an im Zusammenspiel, 
Rhythmustraining und Improvisation zusätzlich zu fördern, wurde 
auch ein besonderer Trommel-Vormittag von Wessela Giesecke or-
ganisiert und durchgeführt.

Notdienste / Schulnachrichten
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Evang. Pfarramt Mörtelstein, Tel. 06262/9257011
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öff nungszeiten Sekretariat Mörtelstein: Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail: pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öff nungszeiten Pfarramt Asbach: Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 21. August
Asbach: 9.30 Uhr (Müller)
Obrigheim: 10.45 Uhr (Müller) mit Abendmahl
Termine
Donnerstag, 18.8.
20.00 Uhr  Kirchenchor Obrigheim in der Kirche
Freitag, 19.8.
18.45 Uhr  Posaunenchor Asbach
Dienstag, 23.8.
19.00 Uhr  Gemeinsames Friedensgebet in der Friedenskirche 

Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag für „Zeichen der Versöhnung 
mit Israel“
Am 10. Sonntag nach Trinitatis erinnert die christliche Kirche an ihre 
besondere Beziehung zu Israel und dem jüdischen Volk. Die Kollek-
te heute möchte ein Zeichen der Versöhnung mit Israel setzen. Sie 
unterstützen mit Ihrer Gabe drei Projekte in Israel: Das Leo-Baeck-
Zentrum in Haifa fördert durch seine Begegnungsprogramme das 
Verständnis zwischen arabischen und jüdischen Kindern und Jugend-
lichen. Auch Nes Ammim ist ein solcher Ort des Dialogs, der in einem 
Land mit tiefen Gegensätzen und Konfl ikten besonders wichtig ist. Es 
gibt Studienprogramme über das Judentum und seine Beziehungen 
zum Christentum und Islam, über die Schoah und den Nahostkonfl ikt. 
Auch Freiwillige aus Baden arbeiten in Nes Ammim mit und erhal-
ten hier prägende Eindrücke für ihr weiteres Leben. Schließlich un-
terstützen Sie auch die Freiwilligendienste der Initiative „Amcha“ (auf 
deutsch: „dein Volk“): Sie kümmern sich um Menschen, die den Ho-
locaust überlebt haben und gerade im hohen Alter jetzt häufi g unter 
schweren Traumata und Angstzuständen leiden.
Gerne können Sie auch online spenden unter www.ekiba.de/kollek-
ten. Vielen Dank.
Mitwirkung bei den Videoübertragungen
Falls Sie sich vorstellen können, bei den Videoübertragungen aus 
unseren drei Kirchen mitzuwirken, würden wir uns freuen, wenn Sie 
hierfür Ihre Bereitschaft übers Pfarramt signalisieren würden. Gerne 
erhalten Sie dann auch eine Einweisung in die technischen Gerät-
schaften (Kameras, Mischpulte für Ton und Bild). Schauen Sie ger-
ne auch auf unserem YouTube-Kanal (Kirchengemeinde Obrigheim) 
vorbei.
Urlaub
Pfarrer Müller hat ab dem 22. August bis zum 11. September seinen 
Jahresurlaub. Vertretung übernimmt Christian Ihrig aus Haßmers-
heim, Tel. 06266/242.
Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat.  (Psalm 33, 12)

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Termine vom 19.8. bis 28.8.2022
Freitag, 19.8. 
11.00 Uhr  Alloheim Obrigheim: hl. Messe
16.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 17.30 

Uhr
18.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Abendgebet/Vesper
19.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe

Samstag, 20.8.
  9.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
18.30 Uhr  St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Sonntag, 21.8.
  9.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe
  9.00 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Lena und Albert 

Zorn)
10.15 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zur Kerwe - vor dem Evan-

gelischen Gemeindehaus Neckarelz
10.30 Uhr  St. Bruder Klaus, Waldstadt: Gottesdienst in der evan-

gelischen Kirche - die katholischen Christen sind dazu 
eingeladen

10.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.30 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
19.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
Montag, 22.8.
18.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Dienstag, 23.8.
18.00 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Abendgebet/Vesper
19.00 Uhr  St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
Mittwoch, 24.8.
15.30 Uhr  Seniorenheim am Elzpark: hl. Messe mit den 

Senior*innen
17.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr  Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 25.8.
18.00 Uhr  St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr  St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 26.8.
  9.30 Uhr  Pfalzgrafenstift Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senior*innen
16.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 17.30 

Uhr
18.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: Abendgebet/Vesper
19.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 27.8.
  9.00 Uhr  Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
12.00 Uhr  Stiftskirche: Friedensgebet
18.30 Uhr  St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
18.30 Uhr  St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Sonntag, 28.8.
  9.00 Uhr  Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: hl. Messe
  9.00 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.00 Uhr  St. Dionysius, Haßmersheim: ökumenischer Gottes-

dienst im Grünen (bei der katholischen Kirche)
10.15 Uhr  St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr  St. Bruder Klaus Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr  St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.30 Uhr  St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
19.00 Uhr  St. Bernhard (Steyler Mission): hl. Messe
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öff nungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di. 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öff nungszeiten: Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 
Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Frauenkreis/kfd Obrigheim
Am Montag, 29. August, 19.00 Uhr Besuch mit Führung der aktuellen 
Ausstellungen im Heimatmuseum. Wir treff en uns am Heimatmuse-
um.
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 18.9., So., 19.9., Sa., 15.10., So., 16.10.2022
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria Neckarelz, Tel. 06261/7233 und St. 
Cäcilia Mosbach, Tel. 06261/2423.

Kirchliche Nachrichten
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Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 10
Freitag, 16. September, 8.00 Uhr 
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 1. bis 23. Oktober.
Ausstellung „Glänzende Aussichten“  1 . bis 16. Sept. 2022
In 99 Karikaturen zu Themen wie Le-
bensstil, Konsum, Klimawandel und Ge-
rechtigkeit wagen 40 Karikaturistinnen 
und Karikaturisten einen überraschend 
anderen Blick auf die Herausforderun-
gen unserer Zeit. Angesichts von Krie-
gen und Katastrophen, von Hunger, 
Armut und täglich begangenen Unge-
rechtigkeiten beleibt uns oft das Lachen 
im Halse stecken. Dennoch dürfen wir 
den Humor nicht verlieren: Humor lässt 
uns die Dinge aus einer anderen Perspektive betrachten, Humor 
macht Mut, anzupacken und etwas zu ändern, Humor hilft trotz allem 
die Hoffnung zu bewahren. Lassen Sie sich überraschen und berüh-
ren, infrage stellen und einladen zum Mitdenken und Mitwirken für 
mehr Gerechtigkeit und gutem Leben für alle in einer besseren Welt.
Eine Kooperation zwischen Misereor, der Katholischen Kirchenge-
meinde MOSE und dem Bildungszentrum Mosbach
Ort: Innenstadt Mosbach - in Geschäften und öffentlichen Räumen 
Mosbachs Kirche St. Juliana und Ökumenisches Zentrum Neckarelz 
Foto: Misereor

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Kath. Seelsorgeeinheit Aglasterhausen-Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath (Tel. 06262/6581)
Mail-Adresse: josef.dorbath@gmail.com.
Diakon Franz Jünger (Tel. 06262/6394)
Mail-Adresse: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Bischof Meinrad Merkel (Tel. 01525/9929472)
Diakon Joachim Szendzielorz (Tel. 06271/9447440)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15 - Tel. 6394 
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
  Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
  Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21 - Tel. 65 81 
E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
  Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
  Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 18.8.
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 19.8. - hl. Johannes Eudes
18.00 Uhr  Neckark.: Messfeier
Samstag, 20.8. - hl. Bernhard v. Clairvaux
18.30 Uhr  Schwarzach: Vorabendmesse
Sonntag, 21.8. - 21. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
10.00 Uhr  Asbach: Wortgottesfeier
10.30 Uhr  Aglasterh.: Messfeier
14.00 Uhr  Aglasterh.: Taufe des Kindes Samuel Geier
Dienstag, 23.8. 
19.00 Uhr  Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 24.8. - hl. Bartholomäus
19.00 Uhr  Asbach: Messfeier
Donnerstag, 25.8.
19.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier
Freitag, 26.8.
Keine Messfeier!
Samstag, 27.8. - hl. Monika
11.00 Uhr  Schwarzach: Dankgottesdienst zur goldenen Hochzeit 

von Klaus und Gertraud Knörzer
18.30 Uhr  Asbach: Vorabendmesse
Sonntag, 28.8. - 22. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier zum Patrozinium
10.30 Uhr  Aglasterh.: Messfeier 

Geistlicher Brosamen
Johannes, der Evangelist, unterhielt sich eines Tages damit, dass er 
ein Rebhuhn streichelte, als ihn ein Jäger besuchte. „Du bist also die-
ser große Theologe, von dem alle Welt so bewundernd spricht und 
dessen Ruf auch mich hierher gelockt hat. Aber wie kann ein heiliger 
Denker sich an so eitlem Zeitvertreib ergötzen?“
Der heilige Johannes antwortete mit einer Gegenfrage: „Was trägst 
du in der Hand?“ - „Einen Bogen für die Jagd?“ - „Aber warum hältst 
du den Bogen nicht immer gespannt?“ - „Das würde ihm schaden. Er 
würde seine Spannkraft verlieren und für den Abschuss von Pfeilen 
nicht mehr recht taugen.“ - „Nun gut, dann entrüste dich auch nicht 
über die Erholung, die ich mir gönne. Denn für die geistige Spannkraft 
gilt Ähnliches wie für den Bogen. Ohne Entspannung schadet sich 
der Mensch. Er verliert seine Kraft und wird unfähig, seine Ziele zu 
erreichen und seine Aufgaben zu erfüllen.“
Heiligenlegende
Aglasterhausen: offene Kirche
Der Zugang ist inzwischen fertiggestellt, sodass unsere Kirche tags-
über bis etwa 18.00 Uhr wieder zum Gebet geöffnet ist.
Kurs zur Mitarbeit im Hospizdienst
Im Januar 2023 beginnt im Bildungszentrum Mosbach ein Vorbe-
reitungskurs zur qualifizierten Mitarbeit im ambulanten Hospizdienst 
Mosbach. Nähere Informationen dazu enthält ein Flyer, der an den 
Schriftenständen oder im Pfarrbüro erhältlich ist. Eine Infoveranstal-
tung ist am 10. Oktober 2022, 18.30 Uhr im Bildungszentrum Mos-
bach.
Regionale Beratungsgespräche
Das Offizialat (die Kirchenrechtsabteilung der Diözese) bietet regio-
nale Beratungsgespräche für Menschen an, die die kirchenrechtliche 
Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten. Die 
Beratung in unserem Raum wird an diesen Terminen angeboten:
27. September und 15. November; Haus der kath. Kirche, F2, Mann-
heim
5. Oktober; Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 2, Heidelberg
Zu diesen Gesprächen ist eine Anmeldung unter Tel. 0761/38927611 
erforderlich.
Kolpingfamilie  Asbach
Nach zweijähriger Corona-Pause finden nun wieder „Kolping-Rent-
ner-Stammtische“ im Vereinshaus in Asbach statt. Gleich beim ers-
ten Stammtischtreffen waren 11 Rentner, teils aus Asbach aber auch 
den umliegenden Ortschaften, dabei.  
Vieles  gab es zu erzählen. Themen um das Dorfgeschehen, die gute 
alte Zeit, Sport, Politik und mehr. Als Vertreter des Vorstandsteams 
hießen G. Weber und A. Geier alle Anwesenden herzlich willkommen. 
Wegen zwei gehandicapter Stammtischmitglieder wurde der Stamm-
tisch kurzerhand in den Raum des Cäcilienchores verlegt.
Die Organisation und Bewirtung wird in bewährter Weise von Gre-
gor Lunczer übernommen. Dies geschieht künftig unter Mithilfe von 
Kerstin Bernauer, die sich beim ersten Mal gleich recht sportlich betä-
tigen musste und für den Getränkenachschub aus dem Kolpingraum 
sorgte.
Wir hoffen, dass der Stammtisch auch weiterhin gut angekommen 
wird und laden herzlich dazu ein. 
Treffpunkt: Immer mittwochs von 16.00 bis ca. 18.30 Uhr im Ver-
einshaus in Asbach. 
Die Vorstandschaft und auch die Organisatoren freuen sich auf zahl-
reichen Besuch.
Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden
Johannes Lenz und Eva Maria Blumhofer, Asbach
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Rosalie Schuster, 1928 - 2022, Moosbrunn
Der Herr schenke ihr die ewige Ruhe!

Kath. Senioren Obrigheim
Fahrt zur Landesgartenschau nach Eppingen
Die kath. Senioren fahren am 13. Sept. 2022 nach Eppingen zur Lan-
desgartenschau.
Abfahrt ist um 10.00 Uhr bei der Haltestelle „Weißer Stein” Obrigheim.
Kostenbeitrag mit Eintritt: 30,- €
Informationen bei G. Kolb, Tel. 60382
Anmeldungen sind noch möglich. 

Kirchliche Nachrichten

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Landwirtschaftliche
Nachrichten

Fachdienst Landwirtschaft und Naturpark Neckartal-
Odenwald laden zu einem Spaziergang durch die 
Streuobstwiese ein
Streuobstwiesen prägen das Landschaftsbild des Neckar-Odenwald-
Kreises und es lohnt sich sie einmal genauer zu betrachten. Am 1. 
September laden der Fachdienst Landwirtschaft und der Naturpark 
Neckartal-Odenwald zu einem Spaziergang durch eine Streuobst-
wiese ein. Dabei erhalten die Teilnehmenden viele interessante 
Informationen, z.B. welche Bedeutung die Streuobstwiesen haben, 
welche Tiere dort leben, wie ein Obstbaum aufgebaut ist und vieles 
mehr. Auch über die Ernteaktion „Das gelbe Band“, die auch dieses 
Jahr wieder im Neckar-Odenwald-Kreis stattfindet, wird berichtet. Der 
Spaziergang schließt mit einer kleinen Verkostung von Streuobstpro-
dukten.
Termin: Donnerstag, 1. September 2022 um 17.00 Uhr
Ort: NaturFreundehaus, Zwingenberger Hof, Zwingenberg
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung bis zum 29.8.2022 beim 
Fachdienst Landwirtschaft unter 06281/5212-1600 oder ernaeh-
rung@neckar-odenwald-kreis.de erforderlich.
Es wird eine Teilnahmegebühr von 5 Euro erhoben.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Strong-Kids-Ferien-Challenge der Obrigheimer Gewichtheber
Ferienprogramm der Stadt Mosbach und der Gemeinde Obrig-
heim
Die Obrigheimer Neckarhalle war nach zwei Jahren Corona-Pause 
wieder Treffpunkt für die Teilnehmer aus dem Ferienprogramm der 
Stadt Mosbach und der Gemeinde Obrigheim. Leider konnte Ehren-
jugendleiter Franz Hauß von den Obrigheimer Gewichthebern von 
den ursprünglich angesagten 21 Kindern (Obrigheim 8, teilgenom-
men 8 - Mosbach 13, teilgenommen 7) letztlich nur 15 willkommen 
heißen, sodass der 8-köpfige Betreuerstab mit sehr kleinen Gruppen 
arbeiten konnte. Mit ihrer Strong-Kids-Ferien-Challenge boten die 
Schwerathleten den Jugendlichen die Möglichkeit, den Verein und 
die Trainingsstätte sowie die Sportart Gewichtheben im Speziellen 
näher kennenzulernen.
Angeleitet von den ehemaligen Gewichthebercracks Walter Kretz 
und Horst Nitschke sowie den Nachwuchskräften Carolin Kretz, Con-
ner Klassig, Lara Ludäscher, Jonas Fritz, Ephraim Wojcik und Alexej 
Fitz machten sie mittels diverser Athletik-, Kraft- und Technikübungen 

Bekanntschaft mit dem Trainings- und Wettkampfprogramm eines 
Gewichthebers. Alle waren mit Freude und Eifer bei der Sache. Mit 
einer kleinen Stärkung des leiblichen Wohls und der Überreichung 
eines Teilnahmediploms fand ein erlebnisreicher Nachmittag sein 
erfolgreiches Ende.
Franz Hauß

Abteilung Fußball

Schrottsammlung
Die Fußballabteilung des SV Obrigheim sammelt wieder Schrott. Der 
Schrottcontainer steht wieder an gewohnter Stelle neben dem Ein-
gang zum Bauhof. Hier könnt ihr jederzeit euren Metallschrott in den 
Container werfen oder abgeben. Damit unterstützt ihr unsere ehren-
amtliche Arbeit. Der Erlös wird für die Anschaffung von Trikots, Bällen 
und anderen Trainingsutensilien für den Jugendbereich verwendet.
Wer also schon lange mal den Keller entrümpeln wollte, kann uns mit 
dem Schrott wirklich weiterhelfen. Wir freuen uns auf euren Beitrag.
Was gehört in den Schrott:
• Töpfe, Pfannen, Dosen, Schraubdeckel
• Bleche, Drähte, Schrauben, Nägel
• Fahrräder, Benzinrasenmäher (Flüssigkeiten bei Problemstoff-

sammlung abgeben)
• Dachrinnen, Metallrohre, Blechplatten
• Heizkörper, Holzkohleöfen, Gasherd
• Metallgartenzäune, Maschendraht
• große Warmwasserboiler, Heizkessel
• Bügelbrett, Wäscheständer
• Autofelgen
Was gehört nicht in den Schrott:
• Elektrogeräte (Elektrogeräte)
• Heizöltanks
• Nachtspeicheröfen

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum ist jeden 1. Sonntag im 
Monat geöffnet. Nächster Öffnungstermin 
ist Sonntag, 4.9., 14.30 - 16.30 Uhr.
Zu sehen sind neben der Dauerausstellung die 
Sonderausstellungen von Karl Heinz Neser: 
„vor 75 Jahren: Kriegsende und Neubeginn 
in Obrigheim“ sowie „Odenwaldautobahn, 
Ortsumgehung Obrigheim und Hohbergauf-
stieg“. Sonderführungen sind nach Absprache möglich.
Kontakt: Karl Heinz Neser, Telefon 63236, E-Mail karlheinz-neser@
kabelbw.de
Jahresausflug fällt aus
Leider müssen wir den Jahresausflug nach Würzburg wegen zu 
geringer Teilnehmerzahl absagen.
Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Karlsruhe e.V.
Bei der Mitgliederversammlung in Sinsheim wurde unser Vorsitzen-
der Karl Heinz Neser für weitere 3 Jahre als stellvertretender Vorsit-
zender gewählt. Vorsitzende ist Regierungspräsidentin Felder.
25 Jahre HVO
Auf unserer Homepage Heimatverein-Obrigheim.de sind unter der 
Rubrik „25 Jahre HVO“ die Festrede von Bürgermeister a.D. Roland 
Lauer sowie die Powerpoint-Präsentation vom Vorsitzenden Karl 
Heinz Neser veröffentlicht. Schauen Sie mal rein.
Jahrbuch
Das Obrigheimer Jahrbuch ist im Bürgerbüro des Rathauses für 5 
Euro erhältlich.
Kalkofen Mörtelstein
Wir empfehlen ihn für eine Wanderung oder Radtour. Zwei Info-Tafeln 
informieren über die Kalksteinbrüche, das Kalkbrennen sowie die 
Bedeutung des Rohstoffs Kalk.

Reservisten-Kameradschaft Obrigheim

Monatstreffen
Das nächste Monatstreffen der Reservistenkameradschaft Obrig-
heim findet am Freitag, 19.8.2022 um 19.00 Uhr statt. Wir treffen uns 
pünktlich im Schützenhaus in Obrigheim.

Landwirtschaft / Vereinsmitteilungen

Teilnehmer der Strong-Kids-Ferien-Challenge
Foto: Franz Hauß
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ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Steinmetz- und Textildruckworkshop
Am vergangenen Montag waren wir im Rahmen des Obrighei-
mer Ferienprogramms mit 13 Solarmobilbauern im MakerSpace 
der experimenta in Heilbronn. Am Freitag, 19. August fi ndet nun 
unser Steinmetz-Workshop in der Werkstatt im Reiterspfad statt, 
der wegen der großen Nachfrage am Samstag, 20. August für ein 
zweites Steinmetzteam wiederholt wird. Am Montag, 22. August fah-
ren wir dann erneut nach Heilbronn, um beim Textildruck-Workshop 
im MakerSpace der experimenta Baumwolltaschen oder eigene 
Baumwoll-T-Shirts zu bedrucken. Die Baumwolltextilien sollten schon 
mal gewaschen worden sein, damit sie nach dem Bedrucken durch 
das Waschen nicht einlaufen. Während beim Steinmetz-Workshop 
alle Plätze belegt sind, wären beim Textildruck noch drei Plätze frei.

Textildruck Workshop
Montag, 22.August im  MakerSpace der experimenta in Heilbronn

Steinmetz Workshop
wie man eine Vogeltränke aus Sandstein meißelt

                        Fr. 19. & Sa. 20. August  in der Werkstatt 

Von 14:00 – 17:00 Uhr

In der Werkstatt im Reiterspfad

je 8 Teilnehmer  ab 10 Jahre in Werkstattkleidung.  

Treffpunkt 10.10 Uhr am Bahnhof Neckarelz.

10.29 – 10.51 Uhr Fahrt mit RE 10a nach Heilbronn.

11- 14 Uhr Textildruck Workshop inklusive Trinken + Snacks 

im MakerSpace.

14.28 – 15.07 Uhr Rückfahrt mit RB18 & S41 nach Neckarelz

16 Teilnehmer ab 8 Jahre.

Jeder Teilnehmer benötigt ein gültiges Bahnticket 

(bspw. Maxx-Ticket oder 9-Euro-Ticket 2022) + 

Schutzmaske für die Bahnfahrt.

Gerne eigene, vorgewaschene Baumwoll-T-Shirts zum 

Bedrucken mitbringen!

Ansprechpartner J. Krieger, Tel. 06261/69225;  eMail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de

wie man eine Vogeltränke aus Sandstein meißelt

Fr. 19. & Sa. 20. August  in der Werkstatt Fr. 19. & Sa. 20. August  in der Werkstatt Fr. 19. & Sa. 20. August  in der Werkstatt 

Foto: iS

Die Werkstatt

Werkstatt wegen Steinmetz-Workshop geschlossen
Wegen der beiden Steinmetz-Workshops am Freitag und Samstag 
dieser Woche bleibt die Werkstatt an diesem Freitag geschlossen.
Am nächsten Freitag ist die Werkstatt wieder wie gewohnt geöff net.
Die Werkstatt - Handwerk und mehr - für Kids und Jugendliche von 
8 bis 88
Freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt im Reiterspfad.
Jochen.Krieger@is-obrigheim.de, Bernd Fritz, Tel. 06261/61378

Die indische Kinderarche e.V.

Schwere Monsun-Überfl utungen in Indien
Verrückte Welt - während Deutschland unter Hitze und Trockenheit 
leidet, gab es in den zurückliegenden Wochen es in vielen indischen 
Bundesstaaten katastrophale Monsun-Regenfälle, die schwersten 
seit mehr als 30 Jahren. Hunderte von Dörfern sind überschwemmt, 
die Bewohner mussten evakuiert werden. Die Versorgung mit Nah-
rungsmitteln, Trinkwasser und Medikamenten ist knapp. Die Ernte 
wurde vernichtet, das Vieh ist umgekommen und das Hab und Gut 
weggespült. Die Betroff enen stehen vor dem Nichts, wenn sie in ihre 
Dörfer zurückkehren können.
Angesichts dieser Not plant die indische Kinderarche gezielte Hilfs-
aktionen, um die schlimmste Not der Betroff enen etwas zu lindern.
Spendenkonto DE62 6745 0048 0003 4870 06 - herzlichen Dank für 
alle Unterstützung.

Foto: Paul Babu

Mitteilungen 
der Parteien

Freie Wähler Obrigheim

Kinderferienprogramm 2022
Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnte unser beliebter 
Nachmittag beim Imker im Rahmen des Kinderferienprogramms der 
Gemeinde endlich wieder stattfi nden. Die teilnehmenden Kinder er-
fuhren Faszinierendes über das Leben der Honigbiene, fertigten be-
geistert ein Insektenhotel aus heimischem Akazienholz und halfen mit 
Feuereifer beim Honigschleudern.
Bei der abschließenden Honigverkostung „erschmeckte“ jeder seine 
Lieblingssorte.
Herzlichen Dank an Familie Steeb für den schönen Nachmittag und 
an Wilhelm Eyermann für die Holzspende.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, LRA, Fachbereich 3 - Soziale 
Hilfen, Scheff elstraße 3, 74821 Mosbach, Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Vereinsmitteilungen
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Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am 
Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind unter den Telefonnummern 
06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bau-
er) erreichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 
14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baum-
gartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot 
ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroffene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Gasthaus „Wilder Mann“ wird 150 Jahre
Eindrucksvolle Entwicklung: vom Dorfgasthaus zum Hotel-Res-
taurant
von Karl Heinz Neser
Die Wirtschaft „Wilder Mann“, seit den 1970er-Jahren im Zuge der 
Ortssanierung als Hotel-Restaurant betrieben, wird in diesen Tagen 
150 Jahre alt und ist damit heute die älteste Gastwirtschaft in Obrig-
heim.
Mit Schreiben vom 7. Juli 1872 hatte Metzgermeister Philipp Eckert 
beim Großherzoglich Badischen Bezirksamt Mosbach „um die Erthei-
lung der Erlaubniß zur Errichtung und Führung einer Speise, Wein u. 
Bierwirthschaft“ gebeten. In seinem Antrag verweist er darauf, dass er 
„die zur Führung einer Speise und Weinwirthschaft erforderliche Qua-
lification“ in seinen Wanderjahren erworben hat; er habe meistens bei 
Metzgern gearbeitet. „die eine Speisewirthschaft mit Ausschank von 
Getränken betrieben“. Zudem verweist er auf die Kenntnisse seiner 
Frau, „die Tochter des Lammwirth Ludäscher Wittwer hier, die in der 
Wirthschaft und in der Küche, so zu sagen, auferzogen wurde“. Die 
Konzession als Schankwirtschaft wurde schließlich am 21.8.1872 
erteilt. Zugleich wurde ein Umbauplan für das zweistöckige Gebäude 
vorgelegt. Die Wirtschaft bestand zunächst nur aus dem Wirtschafts-
raum und der Küche. 1 Jahr später kam nach Ankauf des rechtsan-
schließenden Gebäudeteils noch ein weiteres Wirtszimmer dazu.
Die Wirtschaft muss sich gut angelassen haben, denn 1890 stellte 
Eckert den Antrag auf Betrieb einer Gastwirtschaft, womit das Recht 
zur Beherbergung verbunden war. Der Gemeinderat, dem Eckert 

übrigens selbst angehörte, lehnte den Antrag aber bei Befangenheit 
des Antragsstellers ab, nachdem drei andere Wirte Widerspruch 
eingelegt hatten, da sie wohl Konkurrenz befürchteten. Neun Jahre 
später besann sich der Gemeinderat eines Besseren und erteilte 
die Erlaubnis, da der Antrag nun „einem Bedürfnis des Publikums 
entspricht“. Die Konzession als Gastwirtschaft wurde am 20.9.1899 
erteilt. Es wurden 7 Zimmer eingerichtet.
Betriebsnachfolger
Am 23.4.1906 verstarb Eckert im Alter von 72 Jahren; die Wirtschaft 
wurde zunächst von seiner Frau Maria, damals schon 66 Jahre 
alt, weiterbetrieben, bis ihr Schwiegersohn Eugen Köhnle, der die 
Tochter Sophia geheiratet hatte, im Jahr darauf 1907 die Wirtschaft 
und Metzgerei übernahm. Nachdem er 1914 als Soldat eingezogen 
wurde, leitete seine Frau während des 1. Weltkriegs den Betrieb.

Nächster Betriebsinhaber wurde Josef Waibel, der die Tochter Karo-
lina Maria, genannt Lina, 1935 geheiratet hatte. Da er aber im 
Russlandfeldzug gefallen war, führten für den 1940 geborenen noch 
minderjährigen Sohn Richard Waibel seine Mutter Lina und deren 
Schwester Scholastika Diehl, deren Mann ebenfalls gefallen war, 
den Betrieb weiter. 1954 wurden durch Zukauf und Abriss eines 
Nachbarhauses der Betrieb erweitert und weitere 7 Fremdenzimmer 
geschaffen.
Von der Gastwirtschaft zum Hotel
Nächster Betriebsinhaber war Richard Waibel. Dieser hatte 1959 im 
Alter von 19 Jahren die Meisterprüfung bestanden, konnte aber das 
Geschäft noch nicht übernehmen, da er nicht volljährig war. Er war 
deshalb zunächst bei seiner Mutter angestellt; in dieser Zeit wurden 
die Gastwirtschaft und der Metzgereiladen umgebaut. 1967 über-
nahm schließlich Richard Waibel den Betrieb und ergriff im Rahmen 
der Ortssanierung Mitte der 1970er-Jahre die Chance, durch Erwerb 
von sechs benachbarten Grundstücken Wirtschaft und Metzgerei 
durch einen modernen Neubau - Metzgerei - Restaurant - Hotel 
mit 40 Betten und Wellnessbereich sowie einer Stoffboutique - am 
Beginn der Fußgängerhochzone zu ersetzen. 1974 kamen zwei 
Arztpraxen, ein Gemüseladen und Wohnungen hinzu; im Laufe der 
Zeit änderten sich die Nutzungen. Im Jahre 2000 wurde das Hotel um 
eine Liftanlage und weitere Fremdenzimmer erweitert, sodass das 
Hotel nun über 60 Betten verfügt.

Hotel-Restaurant „Wilder Mann“ heute 
(Bild: Claus-Peter Jordan)

Nachdem vier Generationen 140 Jahre die Metzgerei und 134 Jahre 
die Gastwirtschaft betrieben hatten, gab die Familie Waibel 2006 das 
Hotel an die Familie Raudenbusch ab, nachdem Metzgermeister 
Hartmut Raudenbusch schon 1999 die Metzgerei übernommen 
hatte.
Zur Namensgebung
Eigentlich wollte Philipp Eckert bei der Eröffnung der Schankwirt-
schaft im Jahre 1872 diese „Zur Rose“ benennen. Da sei er mitleidig 
belächelt worden, so der Urenkel Richard Waibel, der sich an Berich-
te in der Familie erinnert. Aufgrund der Wesensart des Betriebsgrün-
ders Philipp Eckert hätten ihm andere den Namen „Wilder Mann“ 
vorgeschlagen. Es gibt zur Bedeutung des Namens viele Deutungs-
versuche; seitenlange Erklärungen finden sich im Internet. Mir ist 
jedenfalls aufgefallen, dass insbesondere nach der Reichsgründung 
1871 viele Wirtschaften den Namen „Wilder Mann“ bekamen, es 

Sonstige Bekanntmachungen

Federzeichnung „Wilder Mann“ in den 1930er-Jahren
(Privatarchiv: Richard Waibel)
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könnte also gewissermaßen eine Modeerscheinung der damaligen 
Zeit gewesen sein - so wie es heute bei der Namensgebung auch ist. 
Lassen wir es offen.
Metzgerei seit über 160 Jahren
Wie lange besteht nun die Metzgerei? Auch dazu gibt es schriftliche 
Unterlagen: Dem Antrag von Philipp Eckert vom 7. Juli 1872 ist zu 
entnehmen, dass die Metzgerei schon vorher bestanden hat. Etwas 
unpräzise schreibt er, dass er „seit ungefähr 14 Jahren nach meiner 
stattgehabten Verehelichung die Metzgerei mit gutem Erfolg und 
nebenbei die Landwirthschaft (betreibt)“. Laut Auskunft des Evangeli-
schen Pfarramtes Obrigheim erfolgte die Trauung am 24. November 
1859. Das Gebäude hatte Eckert allerdings schon ein Jahr vorher 
erworben. Man kann daher davon ausgehen, dass die Metzgerei 
vielleicht noch 1858, möglichweise nach einem Umbau aber auch 
erst 1859 eröffnet wurde, also etwa 163 Jahre besteht.
Anmerkung: Eine ausführliche Darstellung erfolgt im kommen-
den Obrigheimer Jahrbuch 2022.

AMSEL-Kontaktgruppe
Treffen
Am 21.8.2022 findet das monatliche Treffen der AMSEL-Kontakt-
gruppe Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ 
in Wollenberg statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Ihre Angehörigen 
sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Teilnehmer, die zu 
diesem Treffen abgeholt werden müssen, werden gebeten, sich bis 
Donnerstag, 18.8.2022 bei Edgar Mühlburger zu melden.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der AM-
SEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal für die bevorstehende kalte Jah-
reszeit kuschelig warme selbst gestrickte Socken. Wer welche erwer-
ben möchte, kann sich gerne bei Ihnen melden. Edgar Mühlburger 
kommt auch zu Ihnen nach Hause.

Mosbacher Sommer 
Lichterfest und 25 Jahre Landesgartenschau
Am Samstag, 27. August ab 18.00 Uhr bietet das Lichterfest zur Feier 
des 25. Geburtstags des Landesgartenschau-Parks ein facettenrei-
ches Programm im Stadtgarten. Rund um den Stadtgarten-See gibt 
es zahlreiche Licht-Effekte und viel Show, während die Band „Frank 
Family“ mit Livemusik auf der Seebühne das musikalische Highlight 
des Abends setzt.
Der Eintritt ist kostenfrei. Die Veranstaltung wird tatkräftig vom Förder-
verein Stadtpark Mosbach e.V. und weiteren Sponsoren unterstützt.
Zu diesem Jubiläumsfest wird ein eigener Flyer erscheinen, der bei 
öffentlichen Institutionen, wie der Touristinformation, ausliegt.
Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg.

Sonstige Bekanntmachungen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen. 
Aus vielen guten Taten 
etwas Großes schaffen.

 
ist die neue Spendenplattform für weite 
Teile Baden-Württembergs.

100 % der Spenden kommen an

Alle Spenden, die über gemeinsamhelfen.de getätigt wer-
den, gehen an die Träger der sozialen Projekte. Ohne Ab-
zug. Damit das geht, übernimmt Nussbaum Medien die 
Kosten für den laufenden Betrieb der Spendenplattform.

Wollen Sie in unserer Heimat einen Verein 
unterstützen? Oder ein Bildungsprojekt? 
Wollen Sie humanitäre Hilfe leisten?  
Gesundheit fördern? Kindern und Heran-
wachsenden eine Chance für ein besseres 
Leben in unserer Gesellschaft bieten?  
Sie können unter vielen Projekten wählen 
und Ihr soziales Engagement zeigen.

www.nussbaum-medien.de

       www.gemeinsamhelfen.de

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay
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IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Kostenloser Service der Nussbaum Medien –
entwickelt für unsere Abonnenten!

Die kostenlose NussbaumClub Appmitmehr als 5.000
2-für-1-Coupons. Jetzt herunterladen und sofort sparen!
Zum Beispiel bei Burger King, bei deiner Pizzeria um die
Ecke oder beim Legoland in Günzburg einen Coupon ein-
lösen und sofort sparen.

Die Nussbaum Club App ist
für unsere Abonnenten kosten-
los. Einfach ausprobieren und
deutschlandweit Geld sparen.

Deine NussbaumMedien

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Immobilienbewertung
Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu
können, ist es unabdingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die
Vermarktung zu gehen. Ist der aufgerufene Preis für eine Im-
mobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten
korrigiert werden. Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der
Verkäufer bares Geld. Aus den dargestellten Gründen ist es
sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von
einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer
Immobilie lässt sich mithilfe von drei Verfahren ermitteln:

dem Vergleichswertverfahren, dem Sachwertverfahren und
dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen, wie
z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen
noch eine Vielzahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewer-
tung mit ein. Dies können u. a. auch wertmindernde Faktoren
sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Königskinder
lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne
und erstellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmo-
bilienbewertung.

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Achtung Sammler sucht!
Römergläser, Geweihe, Ferngläser, Schallplatten, Golf-,
Reit-, Tennis- und Angelzubehör, Fotoapparate, Zinn, Sammel-
tassen, Garderobe, Näh-/Schreibmasch., Möbel, Briefmarken, Münzen,
Bernstein/Korallen, Schmuck, Staubsauger und Musikinstrumente.
Hygienevorschriften berücksichtigt,
seriös & kompetent Telefon 0152/25243477
Unterstützt wird der Verein für Heimatkunde e.V.
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STELLEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Ihre Arbeitstage

■ Montag bis Mittwoch

Ihre Aufgaben

■ Digitales Korrekturlesen der Texte in Amtsblättern und
wöchentlichen Lokalzeitungen

■ Erfassen und Bearbeiten der Texte über ein Content-
Management-System

Das bringen Sie mit

■ Sicherer Umgang mit gängigen Office-Programmen

■ Sehr gute Deutsch-/Rechtschreibkenntnisse

■ Hohe Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

Das bieten wir Ihnen

■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
bei einem sozial engagierten Unternehmen

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Korrekturleser (m/w/d)
in Teilzeit (18 – 20 Stunden/Woche) am Standort Bad Rappenau.
Die Stelle ist zunächst auf 12 Monate befristet.

Lust auf
etwas Neues?

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg
parallel zur Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu wer-
den. Unser Ziel ist es, unsere zahlreichen Kundinnen und Kunden
sowie Partnerinnen und Partner bei deren Digital-Strategien zu
unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle und Umfelder für In-
formation, Kommunikation und Transaktionen.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Ein Job bei der Stadtwerke Mosbach GmbH –
Durchstarten in die Zukunft!

Die StadtwerkeMosbach GmbH

sucht zur Verstärkung ihres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei

Elektroniker
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Eine abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker(in) oder in einem
artverwandten Beruf ist Voraussetzung, ebenso die Bereitschaft für
die Mitwirkung im Rufbereitschaftsdienst.

Das Arbeitsverhältnis ist zunächst befristet auf 2 Jahre mit der Option
einer anschließenden unbefristeten Übernahme. Die Vergütung rich-
tet sich nach dem Tarifvertrag Versorgung (TV-V).

Wenn wir Ihr Interesse an dieser vielseitigen, abwechslungsreichen
Tätigkeit geweckt haben, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen (Lebenslauf, Arbeits-/Zeugnisse) an die Stadtwerke
Mosbach GmbH, Am Henschelberg 6, 74821 Mosbach oder an perso-
nal@swm-online.de.

Für Rückfragen steht Ihnen der Abteilungsleiter Stromversorgung,
Herr Hentschel, unter Telefon-Nr.: 06261/8905-35 oder
m.hentschel@swm-online.de, zur Auskunft gerne zur Verfügung.
Der Bewerbungsschluss ist der 30.09.2022.

Weitere Informationen über die Stadtwerke Mosbach GmbH finden
Sie auch im Internet unterwww.swm-online.de
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Statistisch gesehen scheint in Freiburg durch-
schnittlich an 145 Tagen im Jahr die Sonne. 
Doch Baden-Württembergs viertgrößte Stadt 
hat noch mehr zu bieten.

Mit 230.000 Einwohnern ist Freiburg die 
viertgrößte Stadt Baden-Württembergs. 
Und sie hat eine lange Geschichte: Erstmals 
urkundlich erwähnt werden Siedlungen in 
der Wiehre, Herdern und Zähringen, heute 
Stadtteile von Freiburg bereits 1008. Span-
nende Einblicke in die bewegte Stadtge-
schichte von 1100 bis ins 18. Jahrhundert 
bietet das Museum für Stadtgeschichte im 
Wetzingerhaus mit vielen Exponaten. Und 
auch das Museumsgebäude ist Teil der 
Stadtgeschichte: Es handelt sich um das 
um 1761 erbaute Wohnhaus des Freiburger 
Malers, Bildhauers und Architekten Johann 
Christian Wetzinger. 

Romantische Altstadt
Mittendrin und nicht zu übersehen: Das Frei-
burger Münster ist das vielleicht bekanntes-
te Wahrzeichen der Stadt. Jeden Tag außer 
sonntags � ndet dort der Münstermarkt statt, 
bei dem zwischen 80 und 100 Händler ihre 
Ware ausstellen. Dieser Markt ist dabei bei 
Weitem nicht der einzige in der südbadischen 
Großstadt. Ein Besuch in Freiburg lohnt sich 

aber schon allein für einen Bummel durch die 
etwa einen Quadratkilometer große Altstadt. 

Wasser marsch
Immer am Wasser lang. Denn eine weitere 
Besonderheit Freiburgs sind die sogenann-
ten Bächle, Wasserläufe, die mit Wasser aus 
der Dreisam versorgt werden. Die � achen, 
gep� asterten Rinnen versorgten im 12. Jahr-
hundert, zur Zeit der Stadtgründung, die 
Menschen mit Trink-, Brauch- und Löschwas-
ser. Heute dienen sie der Abkühlung und dem 
Vergnügen. Sie sind Austragungsort des ein-
zigartigen „Bächleboot-Rennens“, Schauplatz 
blutiger Krimis und eine Falle für Singles: 
Denn wer versehentlich ins Bächle „dappt“, 
so sagt man, muss einen Freiburger oder eine 
Freiburgerin heiraten. Vier eigens dafür ange-
stellte „Bächleputzer“ kümmern sich darum, 
dass das Wasser immer � ießt.

Studentenstadt
Dank der Albert-Ludwigs-Universität zählt 
Freiburg zu den bekanntesten Studenten-
städten Deutschlands. Die Universitätsbiblio-
thek ist mit ihrer markanten Glasfassade nicht 
nur eines der bekanntesten Gebäude der 
Stadt, bei warmen Temperaturen verwandelt 
sie sich in der Nacht besonders bei Studieren-
den zu einem beliebten Tre� punkt. 

Grüne Stadt 
Seit Jahren bezeichnet sich Freiburg als 
„GreenCity“. Bereits in den 70er-Jahren des 
20. Jahrhunderts begann der Weg hin zur 
umweltfreundlichen Stadt. Das Fraunhofer-
Institut für Solare Energiesysteme ist mit 
1100 Mitarbeitern das größte Institut dieser 
Forschungsrichtung. Der in den 90er-Jahren 
geplante Modellstadtteil Vauban zeigt, wie 
verschieden nachhaltige Wohnformen aus-
sehen können. 

Natur erleben
Hausberg Freiburgs ist der Schauinsland. 
Wer mit der Schauinsland-Bahn fährt, über-
windet in 20 Minuten nicht nur 746 Höhen-
meter, sondern kann auch eine Aussicht 
genießen, die über die Rheinebene bis hin 
zu den Vogesen reicht. Das Erholungsgebiet 
lädt nicht nur zum Spazieren, sondern darü-
ber hinaus auch zum Wandern, Nordic Wal-
king oder Mountainbiken ein. 

Der Schlossberg, der zu Fuß oder auch mit 
einer Seilbahn zu erreichen ist, bietet einen 
besonders schönen Ausblick auf die Altstadt 
Freiburgs. Das perfekte Aus� ugsziel, um ei-
nen Sommerabend ausklingen zu lassen. 
(jer)

FREIBURG: SONNIGE STUDENTENSTADT 

STÄDTETOUR

Alle Links zu den Ausflugszielen, Tipps 
und Infos zur Sonnenstadt Freiburg 
finden Sie hier: 
https://lokalmatador.net/freiburg/

Dort können Sie auch eine kulinari-
sche Stadtführung in Freiburg buchen 
(Nussbaum Abonnenten und Club-Mit-
glieder erhalten 10% Rabatt)

Immer am Wasser lang:
Die Bächle sind Freiburgs Wahrzeichen und 
laden an heißen Tagen zur Abkühlung ein.

Foto: hk13144/iStock/Getty Images plus

Foto: SimonDux/iStock/Getty Images Plus
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MANUELLE THERAPIE, KRANKEN-
GYMNASTIK, KLASSISCHE
MASSAGE, MANUELLE LYMPH-
DRAINAGE, ELEKTROTHERAPIE,
GOLF-PHYSIOTHERAPIE, FANGO,
KIEFERGELENKSBEHANDLUNG,
KINESIOTAPE

Praxis für Manuelle Therapie und Krankengymnastik

Hauptstraße 22

in Obrigheim

Elithera Gesundheitszentrum I Hauptstraße 22 I 74847 Obrigheim
Telefon: 07132-702400 I obrigheim@fleisz-physiotherapie.de

www.elithera.de/obrigheim

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraß 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wege zur Fachhochschulreife

Kolping-Bildungszentrum Heilbronn
Bahnhofstraße 8, 74072 Heilbronn

Wir beraten Sie gerne:
Tel. 07131 88864-0

BerufskollegBK Fachhochschulreife (einjährig)

Fachhochschulreife (einjährig)
Wirtschaftsinformatik (zweijährig)
Foto-Medientechnische/-r Assistent/-in (zweijährig)

NOCH WENIGE PLÄTZE FREI!

www.kbz-hn.de

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Puten-
Minigriller 100 g € 1,60
Schinkenwurst geschn. f. Wurstsalat 100 g € 1,45
Wir suchen Verkäufer/-innen. Quereinsteiger werden angelernt.
Gerne auch Studenten, Schüler, Hausfrauen und Rentner.

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Gut gelaunt in den Tag ...
trends · lifestyle · inspiration · fashion

· zuckersüße Details
· sonnige Styles · Eyecatcher
· Glücksmomente ...

... das ist BARTH

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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